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Abbanden gekommene Werttitel—Titres disparus — Titoli smarriti

Durch-Beschluss der II. Kammer, des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 11. Januar 1921 wurde der Aufruf des .vermissten Kaufschuldbriefes für
1500 Fr., dd. 28. April 1888, lautend auf Heinrich Müller, Fuhrhalter, in
Aussersihl. zugunsten des Dr. med. Emanuel Jakob Hauser, in Aussersihl, lastend
auf 42 Aren 39,9 m5 Ackerland in der obern Sackzeig.. Wiedikon (letzte
Schuldnerin: Wwe. Magdalena Keller-Gross, in Aussersihl; letzter Gläubiger
und Inhaber: Dr. Ulrich Schmidt-Reiser,.St. Gallen), bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, inhert eines Jahres, von heute an, der Kaüzlei diesseitigen

-Gerichtes Anzeige zu machen. Sollte keiiie Meldung eingehen, so würde die
'Urkunde alsdann als kraftlos erklärt werden. (W 36a)

Zürich, den 19. Januar 1921.

Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung.
Der Gcrichtsschreiber: K. Huber.

Durch Beschluss der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 20. Dezember 1920 wurde der-Aufruf des Schuldbriefes für 4000 Fr.,

•dd. 4. Deizember 1893, lautend auf Johannes-Hclmreich, in Hottingen,
zugunsten des Heinrieh Hürlimann, im Dolder,-Hottingen, lastend auf einem
Wohnhaus mit Umgelände an der Rütigasse Hottingen (letzter bekannter

•Gläubiger: die Gewerbebank Zürich; letzter Schuldner: Karl Trudel-Baltens-
• berger, Männedorf), bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, diesseitigem Gericht binnen einem Jahre,.von heute an,
Anzeige zu machen. Sollte kerne Meldung eingehen, so würde die Urkunde
als kraftlos erklärt werden. (W 37*)

Zürich, den 19. Januar 1921.

Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergerichts des Kantons Zürich
wird hiemit der unbekannte Inhaber der angeblich verbrannten • Lebensver-
8icherungspolize Nr. 303444 der Stuttgarter Lebensversicherungsbank auf

• Gegenseitigkeit (alte Stuttgarter), für Fr. 10,000. dat. den 9.' Juni 1913,,
zugunsten des Gottlieb Joseph Walter, Techniker, geb. 1885, zuletzt wohnhaft
gewesen in Wetzikon, nun in Chicago, oder wer sonst über den Verbleib
dieses Titels-Auskunft zu geben weiss, aufgefordert, sich binnen 6.Monaten,
von der erstmaligen Publikation dieses Aufrufs im Schweiz. Handelsamtsblatt

-an gerechnet, bei der Kanzlei des unterfertigten Gerichts Zu melden, ansonst
die Pölize als kraftlos erklärt und die Ausstellung einer Ersatzurkunde
bewilligt würde.' (W 303)

H i n w i 1, den 19. Januar 1921.- Namens des Bezirksgerichts,
der Gerichtsschreiber: Dr. O. Hess.

Die im Luzerncr. Kantonsblatt. Nr. 40 vom 1. Oktober 1920 und im
Schweiz. Handelsamtsblatte Nrn. 252, 261 und 264 vom Jahre 1920
aufgerufene Lebensversicherimgspolize Nr. 106,660, ausgestellt den 13. September

1878 von der Compagnie d'Assurances gönörales sur la Vie, Paris,
Agentür Basel, zugunsten des Arthin- Synnberg, in Luzern, reduziert unterm
13. März 1882 auf die damals einbezahlte Prämiensummc. wurde innerhalb
nützlicher Frist nicht vorgewiesen. Die Polize wird daher totgerufen und
damit kraftlos erklärt. (W 31)

Luzern, den 18. Januar 1921.

Der Ämtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Die. im Luzerner Kantonsblatt Nr. 40 vom 1. Oktober 1920 und im
Schweiz. Handelsamtsblatt Nrn. 252, 261 und 264 vom Jahre 1920 aufgerufe-

'nen Wcrttitel:
a) ausgestellt von der'LuZefrner Kaiitönalbank in Luzern:

1. Kassaschein Nr. 8680, lautend auf Rosa Habermacher, von Hohenrain,
•in Rothenburg, haltend auf 14. Januar 1920 Fr. 53. 47;

2. Sparheft Nr. 66294, lautend auf Sophie Bachmann, von Entlebuch, in
Kriens, haltend auf 26. Februar 1920 Fr. 1286.48;

b) ausgestellt von der Filiale Sursec:
3. Kassaschein Nr. 3453, lautend auf Marie Lohri, von Entlebuch, in

•Oberkirch, haltend auf 1. Januar 1920, Fr. 2700.21;
4. Sparheft Nr. 5932, lautend auf Frau Anna Waldisptihl-Köchli, von

Emmen, in Neuenkirch, haltend auf .1. Januar 1920, Fr. 138, wurden innerhalb

nützlicher Frist nicht vorgewiesen. Diese Titel werden daher totgerufen
und damit kraftlos' erklärt.

NB. Der mit obigen Titeln ebenfalls aufgerufene Kassaschein Nr. 32761,
-lautend auf.Trbuzek, Franz, Schneider, von Könitz, in Luzern, haltend auf

1. Januar 1920, Fr. 335.44, ist zum Vorschein gekommen. Ebenso Sparheft
Nr. 24457, auf Magdalena Wegerer, in Luzern haltend auf 2. Juni 1914 Fr. 140.

L li z e r n, den 18. Januar 1921. (W 32)
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Auf gestelltes Gesuch der Luzerner Kantonalbank, in Luzern, werden
hiermit .folgende. Titel, weil vermisst und abhanden'gekommen, zur Vorweisung

aufgerufen:
a) Ausgestellt von der Hauptbank in Luzern:

1. Sparheft Nr. 5541, lautend auf, Gertrud Emilie • Häfliger, von und in
Luzern, haltend aiif 13. April 1920 Fr. 82.25;

2. Kassaschein Nr.- 23627, lautend auf Peter Troxler, von Römerswü,
in Rothenburg, haltend auf 10. November 1919 Fr. 150. 02;

3. Sparheft Nr. 25072, lautend auf Konrad Wyler, von1 AlbeTSwil, in
Ettiswil, vom 21. April 1920, Fr. 150;

4. Sparheft Nr. 25221, lautend auf Frau Anna Wyler-Schneidter, von
Alberswil, in Luzern, haltend auf 29. September 1920 Fr. 150;

5. Sparheft Nr. 41510, lautend auf Witwe Mathilde Nidegger-Cuoni, von
Hauteville, in Luzern, vom 10. Februar 1920, Fr. 1200;

6.' Sparheft Nr. 49580, läutend auf Xaver Lauher, von Buchrain, in
Udligenswil, vom 6. September 1920, Fr. 1000;

7: Sparheft Nr. 63735, lautend auf Frau Marie Häfliger-Stoll, in Luzern,
vom 6. Dezember 1919, Fr. 100;

8. Sparheft Nr. 70240, lautend auf Milchverwertungsgenossenschaft in
Vitznau, haltend auf 11. November 1919 Fr. 657. 01;

b) Ausgestellt von der .Filiale in Willisau:
9. Sparheft Nr. 3901, lautend auf Oskar Müller, von Buttisholz, haltend

auf 4. Juni 1920 Fr.' 947.14;
10. Sparheft Nr. 4412, lautend auf Paulina Wyler, von Alberswil, in

Ettiswil, haltend auf 22. April 1920 Fr. 200.60.
Die Inhaber von obgenannten Titeln werden hiermit aufgefordert, solche

innerhalb 3 Monaten, vom Tage der ersten'Bekanntmachung an gerechnet,
dem .'Amtsgerichtspräsident von .Luzern-Stadt 'vorzuweisein, andernfalls
dieselben totgerufen werden. " (W 38*)

Luzern, den 18. Januar 1921.

Der Aratsgerichtspräsident .von.Luzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Nach erfolglosem Aufruf hat die Obergerichtskommission Nidwaiden
nachfolgende' Werttitel als kraftlos erklärt und deren'Neuausfertigimg
'bewilligt: "*

A. Der Witwe Franziska Scheubcr-Würsch, in Emmetten, gehörend:
1. Gült Fr. 800 auf hinter" Kirchenried, Emmetten, Grundbuch Nr. 170,

haftend, Vorg. Fr. 2514.26, dat 13. November 1872;.
2. Gült Fr. 570 auf Obigem hafend, Vorg. Fr. 3654.26, dat. 13. November

1872;.
3. Gült 600 Pfund auf Oberfeld, Grundbuch Nr. 238 Buochs, haftend,

Vorg. Fr. 2901.37, dat. 17. November 1738.
B. Der Frau Katharina Würsch-Blaser sei. gehörend:

1. Gült Fr. 570 aiif hin'ter Kirchenried, Emmetten, Grundbüch Nr. 170,
haftend, Vorg. Fr. 4224; 26, dat.' 13. November 1872; 1

2. Gült Fr. 700 auf Obigem haftend, Vorg. Fr. 6264.26, dat 15.
Dezember 1873. (W 35)

Erkennt,
St ans. den 13. Januar 1921. Die Gerichtskanzlei Nidwaiden.

Le president du tribunal de la Chaux-de-Fonds somme le dötenteur
inconnu de l'obligation n° 285 du canton de Neuchätel 3J4 %, emprunt de
1894,. du capital de fr. 1000 de produire ce titre äu .greffe du tribunal de
la Chaux-de-Fonds, dans le dölai de trois ans des la premiöre publication,
faute de quoi l'annulation en sera prononcöe. ,Donn6 pour trois insertions
ä huit semaines d'intervalle, dans la Feuille suisse du commerce. (W 34*)

La C h a u x - de -F o n d s, le 20 janvier 1921.

Le greffier du tribunal: A. Greub.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commerdo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurlgo

1920.6. NoveYnber. Viehzuchtgenossenschaft Volketswil,inVolkcts-wil (S.H.
A.B. Nr. 91 vom 6. April 1910,. Seite 618). Die 'Genossenschafter haben
in ihrer Generalversammlung voni 18. Juni 1916 die Auflösung dieser Genossenschaft

beschlossen und zugleich die beendete Liquidation konstatiert. Diese
Firma und damit die Unterschriften bzw. Namen der Vorstandsmitglieder
Robert Schmie!, Albert Kägi, Jakob Keller, Hermann Dietrich und Jakob
Stutz werden daher gelöscht.

Textilerzeugnisse, Seidcnwarcn. — 6. Januar. Unter der
Firma Aktiengesellschaft Morea, hat sich mil Sitz in Zürich, und auf
unbestimmte Dauer am 16. Dezember 1920 eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr
Zweck ist der Handel und die Fabrikation von Textilerzeugnissen,
insbesondere von Seidcnwarcn. Die Gesellschaft kann sich auch an andern
Unternehmungen beteiligen .und Immobilien erwerben. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 600,000 (sechsliundcrttausend Franken) und ist eingeteilt in 600 auf 'den
Inhaber lautende, vollcinbezahlte Aktien zu je Fr. 1000. Die gesetzlich
geforderten Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Organoider Gesellschaft sind:
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Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von ein bis fünf Mitgliedern,
die Direktion und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat und die Direktion
vertreten die Gesellschaft naeh aussen; der 'Verwallungsrat bezeichnet
diejenigen Personen, welche namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu
zeichnen befugt sein sollen, er bestimmt aueh die Art und Form der Zeiehnung.
Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus dem einzigen Mitglied Wilhelm
Pestalozzi-Karberg, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 7. Als Direktor ist
ernannt: Carl Emmelius, Fabrikant, von Giessen (Hessen), in Zürich 8.
Beide führen Einzelunterschrift für die Gesellschaft. Geschäftslokal: Bleicherweg

4, Zürich 2.
Teppiche, Möbelstoffe, Baumwollwaren, Bettwäsche. :—

18. Januar. Inhaber der Firma Edwin Graf, in Zürich 1, ist Erwin Graf, von
Maisprach (Baselland), in Zürieh 1. Teppiche und Möbelstoffe, Baumwollwaren

und Bettwäsche. Import und Export. Grossmünsterplatz 6. Diese
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellsehaft
unter der Firma «Edwin Graf & Co.», in Zürich 1.

Agenturen. — 18. Januar." Die Firma Albert Jung, in Zürich 1 (S. H.
A. B. Nr. 283 vom 26. November 1919, Seite 2070), erteilt Prokura an Alfred
Wolfers, von Berlin, in Zürieh 7, dagegen ist die Prokura von'Carl Beck
erloschen.

Zimmerei und Handlung. — 18. Januar. Inhaber der Firma Gottfried

Lüssi-Schneebeli, in Mettmenstetten, ist Gottfried Lüssi-Schneebeli,
von Affoltern a. A., in Mettmenstetten. Zimmerei und Handlung. Ober-
Mettmenstetten.

• 18. Januar. Firma Schmuziger & Co. Chemikalia, in Zürieh 1 (S. H. A.B.
Nr. 144 vom 19. Juni 1919, Seite 1061). -Die Prokura des Kommanditärs
Franz Meyer ist erloschen. 1

18. Januar. Aus der Firma Maurer & Co. Nordschweiz. Konsumgesellschaft,

in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 237 vom 16. September 1920, Seite 1774),
ist der Kommanditär Joseph Lützelberger ausgetreten, dessen Kommandit-
beteiligung ist damit erloschen. Neu ist als Kommanditär in'die Gesellschaft
eingetreten: der bisherige Prokurist Ernst Maurer-Schuler, von Aarau, in
Zürich 8, mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken).

Median. Schreinerei. — 18. Januar. Inhaber der Firma Karl Künzll,
in Rheinau, ist Karl Künzli, von und in Rheinau. Meeh. Sehrcinerei.

Liegenschaftenhandel und Bauunternehmung. — 18. Januar.
Die Firma Badwagan Piranian, in Thalwil (S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar
1920, Seite 17), Liegenschaftenhandel und Bauunternehmung, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Schlacken. — 18. Januar. Inhaber der Firma Marcus Amann, in
Zürich 5, ist Mareus Amann-Rheinberger, von Schlins (Feldkirch, Vorarlberg),
in Zürieh 5. Sehlackengesehäft. Limmatstrasse 273. Zwischen dem
Firmainhaber und seiner Ehegattin Marie" Amann geb. Rheinberger besteht gesetzliche

Gütertrennung." •

Schlosserei, Installationen, Velos. — ;18. Januar. Inhaber der
Firma J. Rudolf Llps, in Dietikon, ist Johann Rudolph Lips, von Spreiten-
bach, in Dietikon. Mech. Schlosserei und Installationsgeschäft, Velohandlung
und Reparaturwerkstätte. Zürchersträsse 449/450. Die Firma erteilt Prokura
an Lina Lips geb. Ungricht, die Ehefrau des • Firmainhabers. >1

Spezerei-, Tuch- und Mereeriewaren. — 18. Januar. Die Firma
C. Kubli-Wyss, in Oerlikon (S. H. Ai B.-Nr.'41 vom 19. Februar 1917, Seite

282), Spezerei-, Tuch- und Mereeriewaren, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen."

18. Januar. Die Firma P. Schlnz & Co. Gesellschaft für Kunstgewerbe
in Llq. (P. Schlnz & Co. Socidtd d'Art ddcoratif en liqu.),in Uster (S. H. A. B.
Nr. 44 vom 20. Februar 1920, Seite 305); Bedrueken von Papier und Geweben
aller Art. Unbeschränkt haftender Gesellschafter:' Peter Sehinz, und Kom-
manditäre: Jakob Hofmann und Siegfried Rosenstiel, und damit die
Unterschriften der Liquidatoren'Jakob Hofmänn und Siegfried Rosenstiel sind
zufolge Beendigung der Liquidation und daheriger Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen. '

18. Januar. Allgemeiner Konsumverein Dietlikon und Umgebung, in
Dietlikon (S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1920, Seite 18). Heinrich Pfeiffer
ist aus dem Vorstand dieser Genossenschaft zurückgetreten, dessen
Unterschrift ist damit erloschen. An dessen Stelle wurde neu als Präsident gewählt:
Karl Schweizer, Kürsehner, von Steffisburg, in Dietlikon (bisher Beisitzer).
Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen je zu zweien kollektiv.

Ausfuhr schweizeriseher Produkte usw. — 18. Januar. Frederik
Ludewig, von und in New York, 110 fifth Avenue (U. S.A.), und Theodor
Schilling, von Bayreuth (Bayern), in Zürich 8, haben unter der Firma Frederik
Ludewig & Co., in Zürich 1, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am
1 Januar 1921 ihren Anfang nahm. Ausfuhr schweizerischer Produkte und
Kommissionsgeschäfte. Sonnenquai 3. " •

Staubsaugapparate, Haushaltungsartikel usw. — 18. Januar.
Inhaber der Firma Oscar Volgt-Grotz, in Zürich 7, ist Hermann Oscar Voigte
Grotz, von Hamburg (Deutschland), in Zürich 7. Staubsaugapparate, Korb-
waren, Bürstenwaren, Haushaltungsariikel etc. Eidmattstrasse 7.

18. Januar. Brunnengenossenschaft Unterdorf-Adetswil, in Bäretswil
(S. H. A. B. Nr. 185 vom 16. Juli 1910, Seite'1303). Der bisherige Aktuar
Wilhelm Graf ist aus dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden,
dessen Unterschrift ist damit erloschen. An dessen Stelle wurde als Aktuar
neu gewählt: Heinrich Meier, Monteur, von und in Adetswil-Bärelswil. Die
Vorstandsmitglieder zeichnen unter sich zu zweien kollektiv.

18. Januar. Landw. Verein Bäretswil, in Bäretswil (S. H. A. B. Nr. 36

vom 13. Februar 1908, Seite 237). Adolf Rüegg ist aus dem engemVorstande
dieser Genossensehaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit erloschen.
Der engere Vorstand besieht nunmehr aus: Theodor Hürlimann, Präsident
(bisher), Hans Amaeher, Aktuar, und August Wolfensberger, Quästor; sämtliche

Landwirte, von und in Bäretswil. Der Präsident führt mit dem Aktuar,
oder Quästor zusammen die rechtsverbindliche Unterschrift.

Vieh- und Güterhandel.— 18. Januar. Die Firma J. Randegger-
Escher, in Ossingen (S: H.A.B. Nr. 53 vom 5. März 1914, Seite 269), Vieh-
und Güterhandel, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Kolonial- und Spezereiwaren. — 18. Januar. Die Firma Humbert
Cossalter, in Uster (S. H. A. B. Nr. 275 vom 30. Oktober 1920, Seite 2058),
Kolonial-und Spezereihandlurig, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Kolonialwaren, Weine, Spirituosen. — 18. Januar. Inhaberder
Firma Max Hery, in Uster, ist Max Hery-Scnd, von Nieder-Gerlafingen, in
Uster. Kolonialwaren, Weine und Spirituosen. Poststrasse 10.

Buchbinderei und Papeterie. —. 18. Januari Inhaber der Firma
Otto Gygax, in Zürich 2, ist Otto Gygax, von Bleienbach (Bern), in Zürich 2.
Buchbinderei und.Papeterie. Bleieherweg 56.

Metzgerei, und Wursterei. — 18. Januar. Inhaber der.Firma,Max
Wohlgemuth, in Zürieh 5, ist Max Wohlgemuth, von Kloten, in Zürich 5.
Metzgerei und Wursterei. Langstrasse 225.

18. Januar. Aus der.Kommanditgesellschaft unter der Firma Bleckmana
& Cie. Stahlhaus, in' Zürich 5 (S. H.A.B. Nr. 209 vom 14. Augüst 1920,
Seite, 1566), ist der Kommanditär. Julius Scheei ausgeschieden, womit dessen
Kommanditbeleiligung erlischt. Diese Firma wird in eine Kollektivgesellschaft
umgewandelt. Gesellschafter sind die bisherigen unbeschränkt haftbaren
Gesellschafter Eugen Bleckmann und Walter Bleckmann, beide von und in
Mürzzuschlag. (Steiermark). Die Prokura des Julius Scheel, von Stuttgart
(Württemberg), in Zollikon, wird bestätigt,.Handel in,Stahl und verwandten
Artikeln. Limmatstrasse 183.

uern — Berne — Berna
Bureau Biel

Maschinen fürMeehanik und Uhrenindustrie. —1921.18.Januar.
Ueber die Firma Bernhard Zimmermann, mit Sitz in Biel (S. IL A. B. Nr. 254
vom 6. Oktober 1920), ist unterm 15. Januar 1921 der. Konkurs eröffnet
worden. Dieselbe wird von Amtes wegen im Handelsregister von Biel gelöscht.

Schalenfabrikation. — 18. Januar. Die Kollektivgesellschaft Maeder
& Buttet, Schalenfabrikatioii, in Biel (S. H. A. B. Nr. 2'vom 5. Januar 1914),
hat sieh infolge'Todes des "Gesellschafters Charles Buttet aufgelöst. Die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an'die Firma « Maedor-
Leschot», in ;Biel (S. H. A. B. Nr. 302 vom 29. November 1920).

t&S? Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmenlal)
17. Januar. Unter dem Namen Altersheim Zweisimmen hat die Gemeinde

Zweisimmen mit'öffentlicher Urkunde vom 18. Juni 1920 eine Stiftung
im Sinne von Art. 80 ff. Z. G: B. erriehtet, welcher sie ein Vermögen von
Fr. 10,000 (sehreibe Franken zehntausend) gewidmet hat. Sitz der Stiftung
ist Z w e i s i m m e n. Der Zweek der Stiftung.ist folgender: Die Versorgung
alleinstehender und alter Leute: a) die auf dem-Etat der dauernd:Unterstützten

der.Gemeinde und des.Staates sind; b) die gegen Bezahlung eines
angemessenen Kostgeldes im Altersheim • Aufnahme suehen," auf Reehnung
der Stiftung, unter Heranziehung von Verwandtenbeitragen", sofern sie näeh
ihrem gesundheitliehen Zustand dauernd der Pflege bedürftig sind'aber nieht
in eine Anstalt für Unheilbare gehören. Organe der Stiftung sind: 1. Die
Verwaltungskommission von 7 Mitgliedern; 2. die zwei Reehnungsrevisoren.
Die Verwaltungskommission konstituiert sieh selbst Der Präsident, der
Vizepräsident und der Sekretär führen zu.zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Stiftung. Die Einwohnergemeindeversammlung vom .18.
Dezember 1920.hat die Verwaltungskommission bestellt, und diese hat gewählt:
als Präsident: 'Paul Tenger, von Schleith'eim, Pfarrer, in Zweisimmen; als-
Vizepräsident: Johann Rieder-Allemann, von Lenk, Landwirt, in Blankenburg,

und als Sekreter: 'Rudolf Biehsel, von Sumiswald, Lehrer, in
Zweisimmen.- •

'
• •

Bureau Büren a. A.
18. Januar. Die Käsereigenossenschaft Rütl b. B., mit Sitz in Rütr

(S. H. A. B. Nr. 226 vom 3. September-1920,- Seite 1686 und dortige
Verweisungen), hat in ihren Generalversammlungen vom 23. Marz-1914, 27.'April
1918 und 24. August 1918 in den Vorstand- rieh -gewählt: 'Als Vizepräsident
und Kassier an Stelle des Hans Lehmann: Alexander Wyss, Sohn des Joliahn,
von Rüti, Landwirt, und als Beisitzer an Stelle der bisherigen" Alexander
Stauffer, Fritz Schlup und Jakob Röthlisberger: Johann Mollet; Sohn-des
Christian, von Rüti, Küfermeister, Alexander Stuber, Sohn des Urs, von
Rüti, Landwirt, und Christian Stucki, Christians sei., von Gysenstein, Land
wirt,' alle in Rüti."

18. Januar. Die Neue Käsereigenossenschaft Dlessbach bei Büren, mit
Sitz in Diesbach (S. H. A. B. Nr. 211 vom 5. September 1918, Seite 1411,
und-dortige Verweisungen), hat in ihrer Hauptversammlung''vom 5.
November 1920 den Vorstand neu bestellt-wie folgt: Als Präsident an Stelle
des Gottfried Affolter: Alexander Schlup, Landwirt, in der' Sehwärze, -von
und zu Diessbach; als-Vizepräsident an Stelle des Samuel Sehlup: Johann
Hofer, Landwirt, auf der Betti zu Diessbach; als Sekretär-Kassier: Alfred
Moser, 'bisheriger; als Beisitzer an Stelle des Ernst Schnyder, Alexander
Schmid, Rudolf Schaller und Alexander Furrer: Fritz Rufer-Spielmann,
Landwirt, Fritz Schnyder, Landwirt,'bei der Kirche', Ernst Sehneider, An-
dresen, Landwirt, und Emst Schlup, Landwirt, alle wohnhaft in Diessbach.

' Mercerie. — 18. Januar.' Die Firma Otto Renter, Mercerie en' gros,
mit Sitz in Lengnau (S. H. A. B. Nr. 174 vom 22. Juli 1919,' Seite 1294),
ist infolge Konkurses des Inhabers von-Amtes wegen gestrichen worden.

Ziegel- und Backsteinfabrik. — 18: Januar. Firma Fritz Lauper,
Ziegel-"und Backsteinfabrik, mit Sitz in.Pieterlen (S. H. A. B. Nr. 199 vom
20. August 1919, Seite 1470). Die Kollektivprokura der Frau Mina Lauper-
Marti, und des Otto Jeimann, Buchhalter, ist erloschen. Die Firma erteilt
Einzelprokura'an die Fhefrau des Firmäinhäbers, Frau Mina Lauper geb.
Marti, von Schüpfen, in Pieterlen.
® Tuch-, Konfektion-, Mercerie-,und Bettwaren.—L8. Januar.
Jakob Paul Burkhalter, Pauls "seh, von Ruegsau, Kaufmann, in Pieterlen;
und Alfred Stalder-Burkhalter, :von Sumiswald, ebenfalls-Kaufmann, in
Pieterlen, haben unter der Firma Burkhalter & Stalder, eine Kollektivgesellsehaft

eingegangen,'welche ihren Sitz in Pieterlen, und mit dem 1. Januar
• 1921 begonnen hat. Die Firma -übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «P. Burkhalter ».' Natur des Geschäftes: Tuch-,' Konfektion-,
Mercerie- und Bettwarenhandlung. Die ."Geteilschaft erteilt Einzelprokura
an Frau Witwe Ida Walder-Burkhalter, von Hombrechtikon, in Pieterlen,

Bureau de Courtelarg
1920.12 juin et 192118 janvier. La socidtd anonyme Compagnie du Chemln

de fer regional de Tranielan-Tav'anne's, ayarit son sidge -ä Tramelän-dessus

(F. o. s. du c. du 24 ddeembre 1883, n° 138, page 989, et du 17 mars'-1917.,

h° 64, page 443), a, dans ses assemblies gendrales des 19 juin 1914, 23 aoüt
1915 et 25 mai 1916, revise ses Statuts qui ont ensuite dtd approuvds par.les
autoritds supdrieures compdtentes, et ..apportd par la les modifications sui-
vantes aux faits publids dans la Feuille officielle suisse du commerce: 1° la
raison sociale «Compagnie du Chemin de fer rdgional de Tramelan-Tavanhes »

est changde en Compagnie du chemln de fer dlectrlque de Tramelan ä Tavannes;
2° le sidge social est.ä Tramelan-dessus; 3° le capital soeial a dtd p'ortd de

fr. 500,000 ä fr.'605,000, soit augmentd'de fr. 105',Ö0Ö,'le' dit capital est divite



211.1921 H° 22 - 171

en 3025 aetions au porteur de fr. 200 chaeune. La socifete esl representee
vis-ä-vis des tiers par la signature individuelle du president du eoriseil d'ad-
ministration et par Celle du chef d'exploitation. .Le president du eonseil d'ad-
ministration est Leopold Rossel, representant de commerce, originaire de

Tramelan-dessus et y demeurant, nomme par l'assemblee generale des aetion-
naircs du 19 juin 1919; le secretaire est Charles Courvoisier, de Sonvilier,
fabricant de boites, ä Tramelan-dessus ; les autres membres du eonseil d'ad-
ministration sont: Ernest Frepp, de Laiifon, avoeat et notaire, ä Mouticr;
Alfred Stauffer, de'Corgemont, conseiller d'Etat, ä Berne; Lue-Alberl Chate-
lain.fabrieant de boites, de et ä Tramelan-dessus; Louis Richard, de la Sagne,
reprdschtant de commerce, ä Tramelan-dessous; Jämes' Mathez, fabricant
d'horlogerie, de et ä Tramelan-dessus. .'Le chef d'exploitation est Arnold
Mathez, originaire de Tramelan-dessus et y demeurant. Dans son assemblee

gdnferale ordinaire du 19 juin 1919, la dite'socifete anonyme, ä la demande du
•Cönseil exteutif du canton de Berne, a proeedd ä une modification de l'art. 21

de ses Statuts, en ce sens que sur sept membres que compte le conseil d'ad-
ministration, cinq sont nommes par j'assemblce generale des actionnaires et.
les deux autres par l'Etat de Berne.' Les autres points des publications des

"24 ddcembre 1883 et 17 mars 1917 n'ont pas subi de modifications.
1921. 18 janvier. La Socidtd cooperative d'approvisionnement de

Sonvilier, ä Sonvilier (F. o.s. du c. du 18 juin 1915, n° 139, page 849), a etd dd-
clarde dissoiite par ddcision de l'assemblee generale du 1er septembre 1916.-

La liquidation etant terminde, cette raison est radicc. L'aclif et le passif
sont repris par la « Socidte coopdrative de consommation de St-Imier et
environs », ä.St-Imier (F. o.'s. du c. du 26 mai 1920, n° 132, page 978 et
publications antdrieures).

Marehand-tailleur, confection. — 18. fdvrier. La raison Aug.
Koopmann, marehand-tailleur, confections, ä Tramelan-dessus (F. o.s. du

•c. du 14 septembre 1898, n° 259, page 1082), est radide ensuite de renonciation
dn titulaire.

Bureau de Deldmont

19 janvier. Banque Populaire Suisse, Comptoir de Deldmont (F. o. s.

du c. du 12 janvier 1921, page 90). Dans sa sdance du 23 ddeembre 1920,
la ddldgation du conseil d'administration. a nomme fonde' de pouvoirs du
Comptoir de Ddldmont, Victor Brun, originaire d'Epiquerez, demeurant ä

Deldmont, en liii conferant la signature collective par procuration. Monsieur
Brun aura le droit de signer colleetivement avec une autre personne autorisde
A signer pour le comptoir de Deldmont.

Lozero — Lucerne — Lueerna

1921. 14. Januar. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma
Imprägnieranstalt Dagmersellen, Sägerei & Holzhandiung, Blum, Stutz &Cie.,
Holzimprägnierung, in Dagmersellen (S. H. A. B. Nr. 263 vom 10. November
19i4, Seite 1722 und dortige' Verweisung), ist der Gesellschafter Josef Blum
infolge Ablebens ausgeschieden. Dafür sind neu in die Gesellschaft eingetreten:
a) Witwe Maria Blum, geb. Kronenberg, und b) die Kinder Johann Josef,
Maria und Ernst Blum, diese drei noch minderjährig, alle von und wohnhaft
in Dagmersellen, .welehe eine Gemeinderschaft naeh Art. 336 u. ff. Z. G. B.
bilden. Im-übrigen wird .die Gesellschaft mit den bisherigen Teilhabern
Johann Räber, Josef Stutz und August und Eduard. Arnold in gleicher
Weise -.weitergeführt.. * v - - - -

15. Jariuar.' \Die Firma Grüter & Co., Kieiderfabrik, Kommanditgesellschaft,

in Luzern (S. H. A. B. Nr. 28 vom 2. Februar',1919, Seite 170), wird
infolge Konkurserkenntnisses des Amtsgericlitspräsidcnlen von Luzern, im
Handelsregister von Amtes wegen gestriehen.'

Tuch- -und Massgcsehäft. — 15. Januar. Die Firma L. Grüter,
B. Wickl's. Nachf., -Tuch- und Massgeschäft, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 68

vom 22. März 1917, Seite 475 und dortige Verweisung), wird infolge Kon-
"kurses des Inhabers, von Amtes wegen gestrichen.

Mercerie, Bonneterie, Weisswaren, usw. — 15. Januar. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Weber (Weber frfcres) (Fratelli
Weber), en gros-Weisswarengeschäft, Mereerie,-Bonneterie, Garne, Weissund

Seidenwaren, in Luzern (S. II. A. B. Nr. 28 vom 2. Februar .1920, Seite
190 und dortige Verweisung), hat sieh infolge Ablebens von Julius Weber
aufgelöst; die Firma ist, samt der.au Hans Weber erteilten Prokura erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma « Gebr. Weber & Co.

(Weber frferes & Cie) (Fratelli Weber & Cia)», in Luzern.
Otto Weber, Vater, und dessen Söhne Hans und Max Weber, alle von

Ölten, und wohnhaft in Luzern, haben unter der Firma Gebr. Weber,& Co.

(Weber freres & Cie) (Fratelii Weber & Cia), mit- Sitz in Luzern eine.Kollektiv-
ges'ellschaft-eingegangen, welehe am 1. Juli 1919 begonnen und Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma « Gebr. Weber (Weber frercs) (Fratelli Weber)»,
in Luzern auf dieses Datum übernommen hat. Mereerie, Bonneterie, Weisswaren

etc., en gros und detail. Pfistergassc 1.

17. Januar.' Die Käsereigenossenschaft Huprächtigen bei Nottwil, mit
Sitz iri Nottwil (S. H. A. B. Nr. 154 vom 4. Juli 1916, Seite 1058 und dortige
Verweisung), hat an ihrer Generalversammlung vom 16. Dezember 1920 den
Vorstana wie folgt bestellt: Präsident ist Melchior Weingartner, von Sempach
(bisher Vizepräsident und Kassier), und an Stelle des letztern als Vizepräsident
und Kassier: August Küng, von Buswil; Aktuar: Jakob Troxler, von Riekcn-
baeh (bisher).- Alle sind Landwirte und wohnhaft in Nottwil. Die Unterschrift

des Adolf Ehret ist erlosehen.
Papierwaren, Kartenverlag. — 17. Januar. Inhaber der.Firma

Josef Marti-Greter, in Luzern, ist Josef. Marti-Greter, von Zell, in Luzern.
Papierwaren; Kartenverlag. Bireggstrasse 5.

18. Januar. Viehzucht-Genossenschaft Ebersecken-Ohmstal-Eppenwil-
Richenthal, mit Sitz in Eberseeken (S. H.A.B. Nr. 196 vom 13. Juli 1896,
Seite 811 und dortige Verweisung). An Stelle von Johann Häberli, Johann
Felber und Kaspar Müller amtieren nunmehr als Vorstandsmitglieder dieser
Genossensehaft: Präsident: Johann Frei, Oekonom, von Buehs (Luzem),
in St. Urban.(Pfaffnau); Kassier: Josef Müller,-Landwirt, von Sursee, in
Grossdietwil, und Aktuar: Anton Achermann, Landwirt, von und in Riehen-
thal. Die Unterschriften von Johann Häberli und Johann Felber sind
erloschen.

19. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Waren-Import-
Aktiengeseilschaft (Soci6t6 Anonyme ^importation de marchandises) (Societä
anonlma importazione di merci) (Süpplys-Importihg-Corporation), mit Sitz
in Kastanienbaum, Gemeinde Horw (S. H. A:B. Nr. 175 vom 23. Juli 1919,
Seite 1303),-wird in Näehaehtung von Art. 16 der revidierten Verordnung II
betreffend Ergänzung der Verordnung vom'6. Mai 1890 über das Handels¬

register und 'das Handelsamtsblatt vom 16. Dezember 1918 infolge
Einstellung des Betriebes und' Wegzuges sämtlicher vertreturigsbereehtigter
Persönlichkeiten aus dem. schweizerischen Staatsgebiet von Amtes wegen
gestriehen.

Tuch-, Spezerei- und Kurzwaren. — 19. Januar. Witwe Rosalia
Gassmann, geb. Rigert, deren Sohn Anton, 'und Tochter Rosa Gassmann,
alle von Sempach, und wohnhaft in Rain, haben unter der Firma Familie
Gassmann, mit Sitz in Rain, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe

am l! Januar 1921 begonnen hat. Tuch-, Spezerei- und Kurzwaren.'

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
Landesprodukte und H olz hand lung. — 1921. 17. Januar.

Inhaber der Firma Franz Süess, in Samen, ist Franz Süess, .von Schüpfheim
(Luzem), in Samen. Landesprodukte und Holzhandlung.

Zug — Zoug — Zugo
Auto-Garage. — 1921. 10. Januar. Eintragung von Amtes

wegen auf Grund des Entscheides des Regierungsrates des Kantons Zug vom
8. Januar 1921:

Inhaber der Firma Robert Hofstetter, in Cham, ist Robert Hofstetter, von
Gais (Appenzell a. Rh.), in Cham. Auto-Garage.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadt Solothurn

Waagen und Gewichte. — 1921. 13. Januar. Inhaber der
Firma Walter Kully, in Solothurn, ist Walter Kully, Roberts sei., Mechaniker

und Eichmeister, von und in Solothum. Fabrikation von Waagen und
Gewichten und Handel damit. Römerstrasse 257.'

19. Januar. Die Genossenschaft für Bodenverbesserung und
Güterzusammenlegung im Brühl, in Solothum (S. H. A, B. Nr. 284 vom 11. November
1913, Seite 2001), hat in ihrer Generalversammlung vom 16. Oktober 1920
ihre Statuten revidiert, und dabei folgende Abänderungen der im Schweiz.
Handelsamtsblatt publiziertenTatsachen vorgenommen: Der' Namen lautet
nun: Brühllahd-Genossenschaft Solothurn. Irgend ein Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen

'der Präsident oder der Vizepräsident je' kollektiv mit dem Aktuar oder mit
einer andern vom Vorstand bestimmten Person. Mitglieder des Vorstandes
sind: Alphons Glutz-Blotzheim, Kaufmann, von und in Solothurn, Präsident;
Walter Hirt, Stadtämmann, von und in Solothurn, Vizepräsident; Fritz von
Allmen, Landwirt, von und in Solothurn; Emil Bodenehr, Ingenieur, von und
in. Solothurn; Urs Viktor Frei, Vorsteher, von und in Solothum; August
Greder, Privatier, von Selzach, in Solothum; Niklaus Moser, Landwirt, von
und in Solothurn; Fritz Schären, Landwirt von Köniz-Bem, in Solothurn.
Aktuar ist: Hugo Rudolf, Verwalter, von Selzach, in Solothurn. Die vom
Vorstand bestimmte zur Unterschrift befugte' andere Person ist: Wilhelm Benteli,
Stadtgeometer, von Bern, in Solothurn.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basllea-CItti
Bank- und Effektengeschäft. — Berichtigung. Der

eine der beiden' Liquidatoren der Kommanditgesellschaft unter der Firma
Passavant Georges & Cie. in Liq., in Basel (S.H. A.B. Nr. 8 vom 8. Januar
1921, Seite 62) heisst nicht Georges Passavant-Fieehter, sondern ' Georges
Passavant-F i e h t er. -

Weine, Spirituosen, Kolonialwaren, Landesprodukte.
— 1921. 4. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der -Firma

Vögelin & Deck, in Riehen (S. H. A. B.'Nr. 108 .vom 8.: Mai 1918, Seite 748),
Handel in Weinen und Spirituosen, hat sich aufgelöst;-die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Fritz Vögelin-Meyer» in
Riehen.

• Inhaber.der Firma Fritz Vögeiin-Meyer, in Riehen, ist Fritz Vögelin, von
und in Riehen, mit seiner Ehefrau Sophie geb. Meyer in Gütergemeinschaft
lebend. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven'der erloschenen Firma
«Vögelin & Deck» in Riehen. Handel in Weinen, Spirituosen, Kolonialwaren
und Landesprodukten. Rebenstrasse 4.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
Kundenmüllerei, Futterartikel. — 1921. .18. Januar. Die

Firma A. Schweizer, Kundenmüllerei und Handlung mit Futterartikcln, in
Liestal (S.H.A.B. Nr. 298 vom 28. Oktober 1898, Seite 1242), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Getreidemüllerei. ' — 18. Januar. Inhaber der Firma Albert
Schweizer, in Liestal; ist Albert. Schweizer, von Liedertswil, in Liestal.
Getreidemüllerei:

19. Januar. Die Firma Zementwarenfabrik Schänzli O. Christen, auf
Schänzli, Gemeinde.Muttenz (S. H. A. B. Nr. 36 vom 13. Februar 1915, Seite
181, und Nr. 53 vom 5. März 1919, Seite 355), ist infolge Verzichts des
Inhabers erloschen.' Aktiven und Passiven gehen über an die Kommanditgesellschaft

« O. Christen & Cie. Zementwarenfabrik Sehänzli», in Muttenz.
Oscar Christen-Spinnler, Ingenieur, Walter Christen-Moeglä, Arehitckt,

Elsa Christen, Johanna Christen und Gertrud Christen, sämtliche von Itigen
und wohnhaft in Basel, haben unter der Firma 0. Christen & Cie.
Zementwarenfabrik Schänzli, auf Sehänzli, Gemeinde Muttenz, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit der Eintragung im Handelsregister
beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Zementwarenfabrik
Sehänzli 0. Christen», in Muttenz, übernimmt Oscar Christen-Spinnler und
Walter Christen-Moeglä sind unbeschränkt haftende Gesellschafter, Elsa Christen,

Johanna Christen und Gertrud Christen sind Kommanditärinnen mit je
Fr. 10,000. • Zementwarenfabrikation.

19. Januar. Die Firma H. Thommen, Müller, Müllerei, Landwirtschaft,
Getreide -und Mehlhandlung, in Gelterkinden (S. H. A. B. Nr. 151 vom
30. Juni 1916, Seite 1041), ist infolge Wegzugs des Inhabers erloschen.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
Kommerzielle und industrielle Unternehmungen.

— Berichtigung. Die Aktiengesellschaft Mira A.-G. (Mira S. A.) (Mira
Limitada), in Sehaffhausen (S. H. A. B. Nr. 19 vom 18. Januar 1921, Seite 147),
betreibt nicht die Teppichreinigung, Möbclaufbewahrung usw., sondern befasst
sieh mit allen Geschäften auf dem Gebiete kommerzieller und industrieller
Unternehmungen (vgl. S. H. A. B. Nr. 291 vom 5. Dezember 1919,' Seite 2135).

Wirtschaft, Spirituosen. — 1921. 19. Januar. Inhaber der
Firma Karl Flückiger, in Neiihausen, ist Karl Fliickiger, von Auswil (Bern),
in Neuhausen.. Wirtschaft und Handel mit Spirituosen. Industriestrasse Nr. 19,
« zum Freihof».

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Muri

1921.18. Januar. Die Käsereigenossenschaft Wlden-Reuss& Umgebung, in
Oberrüti (S. H. A. B. 1915, Seile 1731), hat an Stelle .von Rupert Villiger
zum Präsidenten gewählt: .Theodor Leu, Landwirt, von und in Oberrüti;
und an Stelle,von Josef Huwiler zum Kassier: Ruppert Fiseher, Landwirt
von Bcnzensehwil, in Oberrüti. Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten
Rupert Villiger ist erloschen.
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«SB
Tessin — Tessln — Ticlno

Ufficio di Locarno
Burro e formaggio. — 1921. 17 gcnnaio. La ditta Vetterli Ernesto,

vendita di burro e formaggio all' ingrosso, in Locarno (F. u. s. di c. del 15
novembre 1915, n° 267, pagina 1531), vienc cancellata, dielro is Lanza del titolare,
per cessione dell' azienda commcrciale.

Formaggio, burro ed altri generi alimontari. — 17 gcnnaio.
Ernesto Vetterli, di Rheinklingen (Turgovia), domiciliato in Locarno,
Francesco Dillier-Hürlimann, da e domiciliato a Luccrna, hanno costituito,
a datare dal 1° gcnnaio 1921, una soeictä in nome collettivo, sotto la ragione
sociale Vetterli & C°, con scde in Locarno! Genere di commercio: Negozio
all' ingrosso di formaggio,' burro ed altri generi alimentari.

Ufficio di Lugano
18gennaio. Griglie mctalliche. — Titolare della ditta Monti Battista,

in Cademario, e Battista Monti, fu Antonio, di Cademario suo domicilio.
Fabbrica di griglie metalliche.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aubonne

Epicerie, mcrcerie, etc. — 1921. 18 janvier. La raison Jules Des-
plands, ä Mollens, epicerie, mercerie, tabacs, etoffes et chapcaux (F. o.s. du
c. du 14 mai 1883, n° 69), est radiee par suite de deces du titulaire.

Epicerie, mercerie, etc. — 18 janvier. Le chef dc la maison Ldonie
Desplands,'ä Mollens, est Leonie-Alfredine, fille dc feu Jules Dcsplands, de

Rougemont, domieilide ä Möllens. Epicerie, mercerie, tabaes, dloffcs et chaus-
sures.

Wallis — Valais — Vallese 1

Bureau Brig
1921. 18. Januar. In der Generalversammlung vom 18. August 1920

hat der Darlehenskassenverein St. Nikiaus, in St. Nikiaus (S. H. A. B. Nr. 143
vom 23. Juni 1915, Seite 879), den Vorstand neu bestellt aus Bergführer
Alois' Pollinger, Präsident; Bergführer Franz Joseph Imboden, Sohn Franz
Josephs, Vizepräsident; Johann Franz Joseph Fux,' Schreiber (bisher); Landwirt

Joseph'Fhx, Sohn Clemenz; Landwirt Severin.Fux, Sphn Clemenz; Landwirt

Quirin Sebnidfig, und Monteur Rudolph Fux : (bisher), Mitglieder des
Vorstandes,'alle von und in St. Nikiaus.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchltel
Bureau de Neuchdtd

1921. 15 janvier. A teneur d'un acte rc$u par Maurice Clerc, docteur en
droit, notaire, ä Neuchätel, il a dtd erdd ä Neuchätel, sous la denomination
de Fondation de Prdvoyance en faveur des Employes de «La, Neuchäte-
loise», Societe Suisse d'Assurance des Risques de Transport ä Neuchätel,
une fondation dont le but est la pr6voyancc en faveur du personnel de « La
Neuehäteloise », dans les cas et dans la mesure qui seront determines par le
conseil d'administration dc cette soci6te. Le sidge de la fondation est ä
Neuchätel. Sa durde est indeterminde. La fondation est administr6e par
une direction de trois membres, composec du directcur et du sous-directeur
de « La Neuehäteloise > et d'un membre du eonseil d'administration de oette
societe ddsigne pour trois ans par Je cht conseil. Vis-ä-vis des tiers, la
fondation sera representee par deux des membres de la direction, et engagde
par leurs signatures apposdes collectivement en cette qualitd. Les membres
de la direction sont aetuellement: Carl Ott, de Neuchätel, docteur cn droit,
avoeat, directeur de «La Neuehäteloise»; Fr6d6ric-Adolphe Witz,.de Ccrlier
(Berne), sous-dirccteur, et Georges Bouvier, industriel, de Neuchätel,- membre
du conseil d'administration de « La Neuehäteloise », tous domicilids ä
Neuchätel. Bureaux: Rue de la Serre, 7, ä Neuehätel.

15 janvicr. Selon acte rc^u par Auguste Roulct, notaire, le 11 janvier 1921,
et sous la raison Fonds en faveur du personnel de la Fabrique de Papier
de Serriferes, il a 6t6 constitud avcc siege ä Serridres (Neuchätel) ime
fondation, ayant pour but dc venir cn aide au personnel de la fabrique
de papier de Serridres. La fondation est administrde par un comitd de trois
ä cinq membres nommds chaque annee par 1c conseil d'administration dc la
socidte anonyme dc la fabrique de papicr de Serridres (F. o. s. du e. des
22 juih 1883 n° 93 et 1er novembre 1918 n° 260, page 1720, et 12 novembre
1919, n° 271, page 1983). La fondation est engagde par la signature collective
de deux membres dc ce comitd. Le comite est aetuellement eomposd de trois
membres. Les membres du comitd sont: Robert dc Pury, originaire de
Neuchätel, banquier, domicilid ä Neuehätel; Edmond Berthoud, Präsident du
tribunal, .originaire de Neuchätel, domieilid ä Neuchätel, et Marcel Grisel,
pdre, originaire de Travcrs, industriel, domicilid ä Cormondrdche.

Commissions et reprdscntalions — 17 jauvier. La raison
Edouard Ch. Battus, agence gdndrale de commissions et dc reprdsentations
commer'ciales financieres et industrielles, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 27 sep-
tembre 1919, n° 232, page 1704), est rädidc ensuite dc cessation de commerce'.

• tidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau ßdfiral de la proprio intellectuelle — Ufficio federale della propriety intellettuali

p Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Igorizionl

&'« 418585. — 16 fdvrier 1920, 8 h.

Jean 0 n u, fabrication et commerce,
Plainpalais (Gendve, Suisse).

Appareils d'dclairage dlectrique et magndtos pour bicyclettes, motocyclettes,
automobiles et pour appareils de locomotion aerienne.

ECLAIR

•Wr. 48587. — 8. Juli 1920, 10 Uhr.
Ed. Neuenschwand er, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Reinigungs-, Polier- und Glanzmittel für Schuh- und Lederwaren.

Lucidin
Wr. 48588. — 12. August 1920, 10 Uhr.

Tabakindustrie Ä. G. Basel, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Tabakerzeugnisse jeder Art.

LIBERTY
Wr. 4S5S9. — 12. August 1920, 10 Uhr.

Tabakindustrie A. G. Basel, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Tabakerzeugnisse jeder Art.

BRIDGE
Wr. 48590. — 17. August 1920, 8 Uhr.

Egyptische Zigaretten Kompagnie J. & L. P r z e d e c k i, Fabrikation,.
Berlin (Deutschland).

Zigaretten.

Comtesse
48591. — 16 settembre 1920, ore 8.

Eredi fu Davide Primavesi, commercio,
Lugano (Svizzera).

Cafd tostato.

W° 48593. — 16 settembre 1920, ore 8.

Eredi fu Davide Primavesi, commercio,
Lugano (Svizzera).

Cafd tostato.

W° 48593. — 9 ddeembre 1920, 8 h.

Edgard Amez-Droz, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, dtuis et emballage pour ces prodults..

FACTORYA

Wr. 48586. — 14. Mai 1920, 8 Uhr.

J. Emrich, Fabrikation und Handel,
Pforzheim (Deutschland).

Armbänder, insbesondere Zieharmbänder.

MARGUERITE
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NO 48594. — 20 däcembre 1920, 8 h.
Samson Tractor Company, fabrication et commerce,

Detroit et Janesville (Etats-Uniß d'Am.).

Tracteurs ä gaz, ä gazoline, ä huile et ä vapeur, ä l'exception des locomotives.

Nr. 48595. — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.
Noeff & Cie. vorm. Hugo Gebrüder. Fabrikation and Handel,

Basel (Schweiz).

Kautabake.

Lion
Nr. 4859®* — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.

Neeff & Cie. vorm. Hugo Gebrüder, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Kautabake.

LÖWE
Nr. 48597. — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.

Neeff & Cie. vorm. Hugo Gebrüder. Fabrikation und Handel,
Basel (Sehweiz).

Rauchtabake.

Nr. 48598. — 29. Dezember 1920, 8 Uhr.
R.Hub er-MD II er, Handel,

Affoltern a. Albis (Schweiz)..

Zigarren.

No 48599. 7 döcembre 1920,- 8'h.
C§sar Courvoisier, fabrication,

Vereolx (Genöve, Suisse).

Boltes, mouvements et Serins de montrea.

Löschungen wegen Nicht-Erneuerung.
Im Juni 1900 eingetragene und im Dezember 1920 gelöschte Marken.

Radiations pour cause de non-renouvellement.
Marques enregistrees en juin 1900 et radices en dGcembre 1920.

N° 12285. — Russ-Suchard & Cie., Neuchätel-Serriöres.
» 12287. — Coullery frfercs, Fontenais.
> 12289. — Lemann & Cie., Langnau.
» 12290.— Courvoisier & Cie., Versoix.
» 12292, 12827. — Aluminium-Industrie, Actiengesellschaft, Neuhausen.
» 12297. — R. Mtlhlethaler, Basel.
» 12298. — Weill & Cie. (succursale de la maison de Londres), la Chaux-

de-Fonds.
» 12299. — Cuno Korten, la Chaux-de-Fonds.
» 12300. — Ernest Gorgerat, la Chaux-de-Fonds.
» 12305. — Egli & Co., Zürich.
» 12306. — Ludw. Weissenbcrger-Abt, Montreux.
»' 12310. — Norton Company, Worcester (Etats Unis d'Am.).
» 12314-16. — Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kempttal-Lindau.
» 12318. — Seifenfabrik Helvetia • (Savonneric Helvetia), Ölten
» 12319. — H" Collet, Carouge.
» 12320-22. — Hofmann & Cie., Winterthur.
» 12323. — Robert Sehrciner, la Chaux-de-Fonds.
» 12325. — Jakob Schneidcr-Hug, Pfäffikon.

12326. — Jules Grumbach, la Chaux-de-Fonds.
12328. — Ed. Herrenschwand, Ins.
12330. — James Schneider, la Chaux-de-Fonds.
12332. — E. Lcuba, Ncuveville.
12334. — F. Arnold-Droz, la Chaux-dc-Fonds.
12335. — Alfred Klein, Gcneve.

» 12340. — Agcnce Centrale Europ^enne de Commission A. M. Natural
& E. E. Lecoultre (Central European Commission Agency A.
M. Natural & E. E. Lecoultre; Central Europa Commissions
Agentur A. M. Natural & E. E. Lecoultre), Geneve.

» 12342. — Luzerner' Brauhaus A. G., vormals H. Endemann, Luzern.
» 12344-46. — C. Buchmann & Cie., Winterthur.
» 12349. — Basler ehemisehe Fabrik, Basel.
t> 12351. —.A. Hürlimann, Zürich.
» 12352. — Uhrenfabrik Langendorf (Soei6te d'horlogerie de Langendorf),

Langendorf. f

Enregistrement international des Marques.
Refus de protection en Suisse.

(Publication des notifications faites en 1920 en vertu de l'article 5
de 1'Arrangement de Madrid.)

"N° 21542-43. — Societe anonyme d'exploitation des päpeteries L. Lacroix
fils, Angouleme (France).

> 21831-32. — Iniguez & Ca., Logrono (Espagne).
» 21834. — Valentin Pfirez Chacön, Vigo (Espagne).

a_> 21820. — La Hispano Suiza (soeiSte anonyme), Barcelona (Espagne).
» 21939. — Victor Lunot, Paris (France).
» 22304-05. — La Cruz Bianca (soeiedad anönima), Santander (Espagne).
» 22234. — Julien Marguet, Bruxelles (Belgique):
» 22491, 22494. — Pierre Clot, Lyon (Franee).
* 22486. — Moses-Josef Stern, Wien (Autriehe).
» 22826. — Naamloozc Vennootsehap H. H. Lugard's Koninklijke Fabriek

« Import & Export», Devcnter (Pays-Bas). ••
•

» 22948. — Naamlooze Vcnootsehap Tot Fabricatie van Tabak cn Sigaretten
Crescent Cie., Eindhoven (Pays-Bas).

» 23595. — Alphonse Augis, Lyon (France).
> 23662. — Biscuitfabrick « De Lindeboom » Firma Wed. B. van Doesburg,

Mijdreeht et Amsterdam (Pays-Bas).

iiitti M - Partie dob iA - Parle eoo offidali

Argentinien — Wirtschaftliche Lage
(Mitteilungen der schweizerischen Gesandtschaft in Buenos Aires vom 12. Dezember 1920.;

Welzen. Am 9. Dezember ist die Weizenausfuhr wieder gestattet worden,
so dass diese infolge der neuen Ernte (Dezember/Januar) neuerdings als Ein
nahmequelle für Argentinien in Betracht kommt. Die Anbaufläche für
Weizen wird dieses Jähr auf 6,076,000 Hektaren gegen 6,053,000 im letzten
Jahr geschätzt.

Trotzdem Trockenheit, Frost und Hagel in verschiedenen Gegenden
Schaden angerichtet haben, wird die Ernte als befriedigend bezeichnet. Es
wird auf einen Ertrag von mindestens 5,000,0001 gerechnet. Davon gehen
für den Bedarf Argelitiniens und der Nachbarländer zirka 2,000,000 t ab,
so dass für die Ausfuhr zirka 3,000,000 t übrig bleiben.

Von der frühern Ernte ist niehts mehr vorhanden, so dass die Ausfuhr
auf diese 3,000,0001 beschränkt bleiben wird, während die letztes Jahr etwas
mehr als 5,000,000 t betrug, die zum Teil noch von den vorhergehenden
Ernten stammten.

Bis jetzt war die Ungcwisslieit über die Haltung der Regierung sehr
gross, man wusste nicht, ob und wann sie das Ausfuhrverbot aufheben werde,
ob sie auf den Zuschlagszoll. verzichte etc. Die Abschlüsse der
Getreideexporteure • mit fremden Regierungen sind daher unbedeutend geblieben.
Nur vereinzelte europäische Länder haben Verträge abgeschlossen, so. zum
Beispiel Italien und Spanien, doch werden sich diese Operationen zusammen
kaum über mehr als 150,000 t erstrecken.

Ueber die Preisbildung besteht, noch grosse Ungewissheit. Für im
Februar 1921 abzuliefernden Weizen stiegen die Preise in den letzten Wochen
von ;16 auf 21,20 Papierpesos, um dann wieder auf 17, Papierpesos zu fallen.
Die Oeffnung der Ausfuhr dürfte eine Befestigung der Preise zur Folge haben.

• Leinsamen. Davon wurden etwa 25,000 ha weniger angesät als letztes
Jahr; 5—10 % Verlust brachte das ungünstige Wetter mit sich. Von der
diesjährigen Ernte werden jdrka 700,000 t ausgeführt werden können, wozu
noch 100,0001 von der letztjährigen Ernte kommen. Der Preis für Leinsaat
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ist'infolge der Lage in Nordamerika seit September von 26,50 auf 19 Papierpesos

gefallen."
'

Hafer. Es wird angenommen, dass ungefähr .600,0001 zur Ausfuhr
gelangen können.

Mais. Die Maisernte lässt sieh noeh nieht eiusehätzeu. Gegenwärtig
wird kotiert (in Papierpesos): Lieferung Januar'9,30; Februar 8,95; März
8,85; Mai 7,75:

Die Fleisch-Ausfuhr hat in den letzten Monaten keinen Aufseliwung
genommen. Die Lage auf. dem Häutemarkt hat sieh ebenfalls nieht zum
bessern gewendet.

Woiie. Die Wolle sinkt beständig im Preis. Es wird aus Handelskreisen
immer lauter naeh Regierungshilfe gerufen, die sieh doppelt betätigen sollte.
Erstens sollte die Regierung durch Vergünstigungen und Abmachungen für
Absatz der" gegenwärtigen Vorräte aur den ausländischen Märkten sorgen.
Sodann sollte sie zur Industrialisierung Argentiniens beitragen, damit in
Zukunft das Land die Wolle, die hier produziert wird, selbst verarbeiten
könnte und nieht auf die Gunst fremder Märkte angewiesen wäre, wodurch
eine Wollkrisis in dem Umfang, wie sie jetzt besieht, unmöglich würde.
Geschehen ist jedoeh bis jetzt noeh" nichts.

Valuta. Zu den übrigen ungünstigen Verhältnissen hat sieh nun auch
ein Heruntergehen des argentinischen Kurses gesellt. Gegenüber dem
amerikanischen Dollar weist der 'argentinische Peso ein Disagio von zirka 30 % auf.

Die Folge davon ist, dass die hiesigen Käufer die Abnahme und Bezahlung

der angekommenen Waren sehr oft verweigern,- obwohl sie sie bestellt
haben. Da hier im allgemeinen aueh ein sehleeliter! Vergleich ein besseres
Ergebnis zeitigt als ein Prozess, sueht der Verkäufer gewöhnlieh mit dem
Käufer zu einer Verständigung zu gelangen! In vielen Fällen gehen
Nordamerikaner auf Zahlung zu pari ein.

Das Fallen der Verkaufspreise für Baumwolle und Wolle halle für manehe
Geschäftshäuser verhängnisvolle Folgen. Die Zahl'.der Konkurse ist jedoeli
nieht so gross, wie man erwarten könnte. Von Zeit zu Zeit zirkuliert wieder
das Gerüeht, die oder jene Firma sei nicht mehr sehr solid; oft kommt es
jedoeh nieht zur Falliterklärung, da die Banken die Geschäfte halten um eine
Panik zu verhüten.

Noeh mehr als in Europa ist nämlieh hier das Gesehäftsleben auf Kredit
aufgebaut und die Geschäftsinhaber arbeiten manchmal beinahe ohne eigenes
Geld. In der Texlilbranehe, besonders bei den Luxusartikeln, wird in der
Regel mit 180 Tagen Ziel bezahlt.

Die Banken — namentlich die Niederlassungen der nordamerikanisehen
Bankinstitute — arbeiten im allgemeinen zuerst fast nur.mit Reklame," die
ihnen Depositen einbringen soll und darauf mit den Einlagen, ohne viel
eigenes Kapital zu "riskieren. Sie haben daher; alles Interesse, daran, eine
Panik zu verhüten, die ihnen, ebenso gefährlieh würde wie ihren Kunden.

Ueber die voraussiehtliehe Dauer der Krisis herrsehen die verschiedensten
Meinungen. Aüf jeden Fall ist die liier oft vertretene Ansicht falsch, dass sie
plötzlieh, zum Beispiel naeh der Ernte, aufhören werde. Die Ernteaussichten
sind schon in die Bilanz Argentiniens einbezogen, so dass ihre Realisierung
kaum eine Aenderung bringen wird. ' *

• ,Es seheint vielmehr wahrscheinlich, dass sieh die Verhältnisse auf einem
andern, tieferri-Preisniveau als dem bisherigen stabilisieren müssen und dasis
dann die Entwicklung. allmälilieh wieder aufwärts gehen kann .und wird.
Die Ökonomisehe Gesehiehte Argentiniens bietet.genug Beispiele für diesen
Krisenverlauf; diesmal wird er ausserdem noeh den Wirtschaftsverhältnissen
der meisten Länder entsprechen, mit .welchen Argentinien in Verkehr steht
und in denen die Kriegskonjunktur — wie jetzt hier ,—..sehon seit einiger
Zeit dureh die Unsicherheit der Uebergangszeit ersetzt worden ist. Dieser
Uebergang äussert sieh hier besonders seharf, .weil-er erst vor kurzer Zeit
angefangen hat und sieh also noeh. im Werden befindet.

Da die Absatzmöglichkeiten gegenwärtig sowohl in Argentinien, wie
aueh in Paraguay und Uruguay aus den angegebenen Gründen sehr gering
sind, empfiehlt es sieh im allgemeinen, bis auf weiteres keine Geschäftsreisen'
naeh diesen Ländern zu unternehmen.

Brasilien — Wirtschaftliche Lage
(Mitteilungen der schweizerischen Gesandtschaft in Rio de Janeiro vom 21. Dezember 1920.)

Heute Morgen hat das amerikanische Sehlaehtsehiff '«Florida», mit
Staatssekretär .Colby und Gefolge an Bord, .vor Rio Anker geworfen. Der
offizielle Zweek dieses Besuehes ist die Erwiderung des vom Präsidenten der
Republik vor seinem Amtsantritt in Washington abgestatteten Besuehes.
Das Zusammentreffen, mit der zurzeit akut gewordenen Krisis in den brasi-
lianiseh-amerikanisehen Handelsbeziehungen lässt vermuten, dass aueh noeh
wirtschaftliehe Fragen zur Sprache kommen werden. Die gegenwärtige Läge
der hiesigen amerikanischen Handelsinteressen ruft einer direkten Verständigung

beider Regierungen. Infolge der abnormalen Hausse des amerikanischen

Dollars, der innert deü letzten sechs'Monaten um ganze 100 % ge-,
stiegen ist, lagern in allen brasilianischen Hafenplätzen für Millionen Dollars
amerikanische Wären zur Verfügung der Absender, indem die hiesigen Emp-'
fänger deren Annahme.verweigern.. Gegen einen solehen Massenstreik wären
die Gerichte machtlos, wenn versucht werden sollte, .sie zur Sehliehtung
anzurufen. Es werden somit andere Massnahmen Platz greifen.müssen, um
diesem unhaltbaren Zustand ein Ende zu machen. Und diese Massnahmen
sollen Gegenstand von Erörterungen der Staatsmänner beider Länder seih.

Wäs die Lage noeh verschärft, ist die allgemeine Uebersättigung des
brasilianischen Marktes, an Importwaren. ;

Vom Januar bis Oktober, dieses Jahres belief sich die Einfuhr in Brasilien
insgesamt auf 2,688,719 t, gegen 2,374,9701 im gleiehen Zeitraum des
Vorjahres.'Während aber diese Warenmenge im Jahre 1919 einem Gesamtwert
von 64 Millionen Pfund Sterling gleichkam, wertet die nur wenig grössere
Warenmenge im laufenden Jahr über 100 Millionen Pfund, infolge der sehr
bedeutenden Preissteigerung in den Herkunftsländern.

t
Dem gegenüber wies die brasilianische Ausfuhr für die ersten zehn Mo-:

iiäte.des Jahres 1919 einen Gesamtwert von 88 Millionen Pfund auf, gegen
-95 Millionen Pfund für den gleiehen Zeitraum des laufenden Jahres.'. Das
Jahr 1920 wird somit voraussichtlich für Bräsilien-mit einer passiven Handelsbilanz

äbsehliessen, was seit 1913 nieht mehr der Fall gewesen. Damals" vermöchte dieser Umstand aur die brasilianische Valuta insofern nieht
einzuwirken als die Konversionskassc noeh im vollen Gange war. Heute jedoch

wo sieh der Wechselkurs dem Markte frei anpassen muss, lastet diese Unter-
bilanz sehwer auf ihm und lässt ihn seit seehs Monaten nieht mehr hoeh
kommen. So ist- zum Beispiel der Kurs auf London von 16 d. im Mai 1920
dieser Tage auf 9%d. zurückgegangen und wird sieh voraussichtlich nicht
so bald wieder erholen.

Oesterreich — Zölle
Erhöhung des Zollaufschlages. Eine Verordnung des Bundesministeriums

der Finanzen vom 23. Dezember 1920 setzt den im Falle der Zahlung der Zölle-
in Banknoten der Oesterreiehiseh-ungarischen .Bank zu - entrichtenden Ge:
samtbetrag bis auf weiteres auf das Fünfzigfache des sieh nach den
geltenden Tarifsätzen' ergebenden Betreffnisses fest *). Diese Verordnung
ist am 1. Januar 1921 in Kraft getreten.

• Zollzahlung in Gold oder ausländischen Valuten. Eino weitore Verordnung
des Finanzministeriums vom 26. Dezember, die ebenfalls am 1. Januar in
Kraft getreten ist, schliesst für folgende Waren die Entrichtung des Zolles in.
Banknoten der Oesterreichiseh-ungarisehen. Bank mit Aufschlag aus (die
eingeklammerten Nm. sind diejenigen des österreichischen Zolltarifs):

Kaffee (Nr. 2); Tee (Nr. 3); Gewürze aller Art (Tarifklasse II); Austern
und Hummern (aus Nr. 76);'Kognak, Liköre, Punsehessenzen und andere
mit Zueker oder' anderen Stoffen versetzte gebrannte geistige Flüssigkeiten
(Nr. 108 a u. b); Sehauinwein (Nr. 110); Kaviar und Kaviarsurrogate (Nr. 123);

Arbeiten aus Sehmuekfedern (aus Nr. 263); Putzwaren der Nr. 274, die
unter Zugrundelegung der Zölle für Tülle -und tüllartige Netzstoffe, Spitzen
und Spitzentüeher, Luftstiekereien, Gaze und andere undiehte Gewebe aller
Art zu verzollen sind; Pelzwerk aus feinen Fellen, konfektioniert (Nr. 346 b);

Gold-, Platin- und Silberarbeiten (Nrn. 567 u. 568); ungefasste Edel- und
Halbedelsteine sowie Korallen, bearboitet, und eehte Perlen.(Nr.'571);
Taschenuhren mit goldenen 'Gehäusen (Nr. 585 a 1); Parfümeriewaren, kosmetische

Mittel (Nr. 633).
Für die. vorgenannten Waren kann der Zoll ausser in Goldmünzen oder

Zollgoldanweisungen der Oesterreiehiseh-ungarischen Bank nach Wahl des
Schuldners in einer der -folgenden Währungen entrichtet werden: Dollars,
Schweizer Franken, Pfund Sterling oder holländische Gulden.

Das Verhältnis, naeh dem die in Goldkronen ausgedrückten Zollbeträge
in die fremden Währungen umzurechnen sind, wird jeweilen'.vom
Bundesministerium für Finanzen festgesetzt und bei den Zahlstellen der
Oesterreiehiseh-ungarischen Bank ersiehtlieh gemaeht. Bis auf weiteres gilt
folgendes Umrechnungsverhältnis: 100 Goldkronen 20.26 Dollars 134
Schweizer Franken 5.88 Pfund Sterling 67 holl. Gulden.

' Zu den Zollzahlungen in fremder Valuta sind ausschliesslich die von der
Oesterreiehiseh-ungarisehen Bank naeh vorgeschriebenem - Muster
ausgestellten «Zollvalutaanweisungen» binnen drei Tagen naeh ihrer Ausstellung.
zu verwenden, die auf'eine der zugelassenen fremden Währungen lauten.
Sie werden von der Hauptanstalt der Oesterreiehiseh-ungarisehen Bank in
Wien und allen ihren österreichischen Zweiganstalten' gegen Erlegung des
Kronengegenwertes oder gegen effektive Einzahlung (Ueber'weisun'g) der
gewählten fremden Valuta verabfolgt. Die Erlegung ausländischer Zahlungsmittel

unmittelbar bei den Zollämtern ist, abgesehen' von den zu Zollzahlungen

verwendbaren Goldmünzen, nieht zulässig.
Anweisungen, die auf höhere Beträge als 2000 Goldkronen lauten, können

nur bei dem auf der Anweisung als Zahlstelle bezeichneten Zollamte zur
Zollzahlung verwendet werden.
r r -.Am

Postscheckverkehr mit Grossbritannien. Vom 21! Januar 1921 an wird
der Umrechnungskurs für Einzahlungen und Ueberweisungen naeh
Grossbritannien, die durch Vermittlung der Swiss Bank Corporation in London
(Postscheekrechnung Nr. V. 600 in Basel) gemaeht werden, auf Fr. 24.50 für
1 Livre Sterling (£) festgesetzt

* **

Modus vivendi provisoire entre la France et le Canada
Ainsi qu'il a 6te eommuniquä dans le n° 124 de la Feuille du 17 mai 1920,

la Convention eommerciale franeo-canadienne du 19.septembre 1907 et la
Convention eomplömentauc du 23 janvier 1909 ont äte denonefees par le
Canada pour prendre fin le 19 juin 1920.

En attendant, la' conclusion d'ün aeeord definitif, un modus vivendi
provisoire a 6te arrete entre les deux pays le 6 janvier dernier ä Londres.

En ee qui coneerne l'importation, le Canada aecorde ä la France les droits
les plus favorables appliquäs aux produits de toute puissance tierce, ä l'excep-
tion du Royaume-Uni, ainsi que des dominions et possessions britanniques.
Les räduetions des droits d'entröe eanadiens pour les bröderies, les tissus
et rubans de soie, les conserves de lögumes et de poissons, les vins mousseux
et-nori mousseux,. les livres imprimös et les preparations pharmäceutiques
sans aleool, figurant dans la convention du 19 septembre 1907, n'ont plus
6t6 eoneddöes.

La France conlinuera ä appliquer aux produits eanadiens mentionnös
•dans les conventions de 1907 et 1909 les taux du,tarif minimum. En sont
exceptös quelques articles qui ne benUieieront dorönavant que d'un
poureentage de reduction sur la difference entre le taux du tarif general
et eelui du tarif minimum (fers et aeiers, meubles, instruments de musique,
gants).. Certains autres artieles non design6s dans les aceords' ant6rieurs,
jouiront des reductions, analogues ou du tarif minimum (ehocolat, huiles,
vernis, savous, artieles en m6lal, maehines, fruits sees,, fruits äcrasäs).

Ce modus vivendi resterä applicable jusqu'ä la eonelusion d'une nouvelle
convention eommereiale, mais ehaeune des parties eontractantes pourra le
denoncer ä tout äpoque moyennant preavis de deux mois. '.

Service des cheques postaux avec la Grande-Bretagne. A partir du
21 janvier 1921, le cours de reduction des versements. et dee virements ä
destination de la' GrandeJBretagne,' effeetues par rinterm6diaire de la Swiss
Bank Corporation ä Londres. (compte de ehöqu es postaux n? V. 600, ,ä -Bäle),
sera fixe ä fr. 24, 50 pour 1 -livre .-sterling {£)..

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux.
Uebenoeisungskurse vom 21. Januar an') — Cours de reduction ä partir du 21 janvier')

Beigique fr. 44.—; Deutschland Fr. 10.7B; Italie'fr 23.26; Oesterreich Fr, 1.60
Rgpublique Argentine fr. 506. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 24.60.

]) Im Dezember 1920 das Viereigfache, siehe Nr. 303 des Handelsamtsblattcs
vom 30. November 1920.

s) Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation aui
fluctuations.
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Bonque Cantonole

neachfitelolse
Garantie de l'Etat

La Banqne bonifie lea taux d'int^rfit snivants:

ft-4"

U-

III 101
en Comptc eourant rembour- II.'

sable 4 vne »Ii
anr Llvrets de son Service

d'Epurgnn et de la Caisse
d'Epargnc do Neucbätel
(maximum fr. 20,000)

stir Bons de.däpöt, nominstifa
ou au porteur,' pour n'im-
porte quelle somme, 4 1, L II
2, 3 ou 5 ans, avec cou- | U
pons semestriels d'lntärßt

sur Obligations lonoleres, 4
10 ans,. en titres de fr. 500
et fr. 1000, avec coupons
semestriels; au cours de
96 °/« et int4r6t courns
Rendement: 67«7'

;5
I J

Neucbätel, Janvier 1921.

la Direction.

HumPlICATTON
JSSiTlON ^50U5TRACTI0JI

division

MONROE
.Machine a acLdxikmner & a calculcr

AqtnC« generale pour la Suist*
oW. EGLIKAESER BERNE1

TgltpHONE 4235 ' 1CHAUPLAT20A55£ 23

Demandez demonstration gratuite.

Reprösentants k Bale, Geneve,
Lausanne,'St.Gall, Zurich. '3138

Noee de conflmce
Nous cherchons pour la place de Geneve

A.01or&Co., Basel18
Alleiniger Vertreter in der Schweis von

SirW.6. Armstrong,Whitworth dCo.lti, England

LAGER IN

KUPPLUNGEN
SCHLAUCHEN

PEES SLUFTHÄMME RN
ERSTELLUNG kompl.PIlESSLUFTSNLiGEN

(7046 Q) 4011.

d'initiative, en bonne sante tres actit, au cou-
rant des travaux de statistique de fabrication,
capable de diriger une usine de 150 ouvriers.
Enträe immediate ou ä convenir. Traitement
annuel ir. 8000 ä 10,000 plus provision sur la
labrication. Ollres detailfees indiquant
references sous chifires 371F ä Publlcitas S. A.,
Berne. 121'

Auttorderun^
Die von der Schweizerischen1 Volksbaak ausgestellten

Titel als: Sparheft Nr. 49766 der Frl. Rosine Grob, Köchin
in Bern, Sparheft Nr. 73899 der-Frl-Marie Hänni,
Reisebegleiterin in Paris, Sparheft Nr. 88810 und .103842 der
Frl. Anna Pfeuti in Fleurler, Stammanteilschein Nr. 52915
m. Coup, pro 1. April 1921 u. ff. auf Frau Witwe L. Kiss-
ling-Steiner in Bern, 5% ige Obligation Nr. 542034 m Conp.

.pro 1. Mai 1921 n. ff. auf G. Moser, Schreiner in Rüegsau-
schachen, werden vermisst. 131'

Allfallige Inhaber dieser Titel werden-hiermit
aufgefordert, solche innert 6 Monaten der Unterzeichneten
vorzuweisen, ansonst die erwähnten Titel als kraftlos betrachtet
und deren Gegenwerte ausbezahlt werden.

Bern, den 17. Januar 1921.
Schweizerisch« Volkibink.

SeiMn Marren-Allmeiidlinbel

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 5. Februar 1921, nachmittags 2 Uhr, im Grand Hotel

Kurhaus in MQrren

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für 1919

auf Bericht der Revisoren.
2. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsbehörden.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Finanzielle Rekonstruktion.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, die zugleich als
Eintrittskarten dienen, sowie der Geschäftsbericht des Verwaltungsrates

können' gegen Vorweisung der Aktien oder gegen genügenden
Ausweis über den Besitz derselben vom 1. Februar hinweg bei der
Betriebsdirektion in Interlaken und bei der Spar- und Leihkasse in
Bern bezogen werden. ' 159

MQrren, den 20. Januar 1921.
Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Max Müller.

A. 6. für Qarnhandel,
Laut Beschluss der Generalversammlungen der Aktionäre vom

19.'Juli 1917 und 14". Januar. 1921 tritt die Aktiengesellschaft für
Garnhandel in Zurich mit heute in Liquidation.

Demgemäss werden alle Gläubiger der Aktiengesellschaft im
Sinne'von Art. 665 O. R. eingeladen, inre Forderungen bis spätestens
14. Februar .1921 an die Adresse der A. G. für Garnhandel In Liquidation,
Talstrasse 7, Zürich 1, einzureichen. 158!

Zürich.' den 14. Januar 1921.

A. G. für Garnhandel in Liquidation,
Der Liquidator : J» Meyer-Rusca.

Papier de Soie
(Seiden Papier)

Demacdtz oltrt ä

Goetschel & C°
La Ckau-da-Foafls

PAPIERS W.t
Closetrollen ;
Demandex offre 4

GOETSCHEL & C<\
Ubanx-de-Fonds

in
chef-comptablc d'nne
importante usine en
Suisse cherche situation
analogue et d'avenir.

Offres 90U8 chlffres E 560 X ä
Publlcitas S. A., Gerleve, ""

Vop tüchtigem,
energischem Kaufmann mit
langjähriger Praxis werden

Fl. 30,000
gesucht zur Uebernahme
eines Weisswarengeschäftes
in Genf Regelmässige
Rückzahlungen, hoher Zins. Gefl.
Offerten sub P20981W an
Publlcitas <\.G., Borne. ""
Am'erik.Buchführ.lehrt grdl.

d. Unterrlchtsbr, Ert gar.
Verl. Sie Gratispr.H.FHseh,
Bücherexp., Zurich, ts B 11

flufliehangderBrennstoffrotionlerBno

Gaskoks
ans schweizerischen Gaswerken ist
inländisches Erzeugnis. Den
Fernverkauf (Engros) besorgt der *

VeriiaDd Idiweisiiidiei Gaiwerke inZQiidi

der mit Offerten nnd sonstiger Aus-
4228] knnft gerne zur Verfügung steht.

r~

Sjüx&ütt''

bestes; vielfach bewährtes Modell
milautomatischer Briefeinführung
und automatischer verstellbarer.
Abschneide- Vorrichtung, auf Wunsch mit
elektrischer Trocknung und elcktr.
Antrieb, sparsam im Papierverbrauch

!tl

Das Zivilgerichtspräsidium Glarus hat auf
Begehren der Erben des am 19. November
1. J. in Kennelbach verstorbenen Herrn Fritz
Schindler-Jenny, von und in Mollis, über dessen
Nachlass das öffentliche Inventar angeordnet.

Demgemäss werden dessen sämtliche Gläur
biger'und Schuldner mit Einschluss allfälliger
Bürgscbaftsgläubiger anmit aufgeford., erstere
ihre Ansprachen, letztere ihre Schulden innert
sechs Wochen vom Tage dieser Auskühdigung
angerechnet beim Vormund des Verstorbenen,
Herrn Dr. A. Hoffmann, Advokat in St.'Gallen,
zuhanden des Waisenamtes Mollis (Kanton
Glarus) einzureichen. *42

Mollis, den 31. Dezember 1920.

Namens des Waisenamies,
Der Waisenvogt: K. Zwlcky,

Aufforderung
Die Generalversammlung der Aktionäre des

Sanitätsgeschäftes M. Schaerer A. G. In Bern hat
am 31. Dezember 1920 beschlossen, von dem
ihr laut § 5 Alinea 5 der Statuten zustehenden
Rechte Gebrauch zu machen und die'Genussscheine

auf drei Monate zur Rückzahlung zu
kündigen.'

Infolgedessen werden! alle Inhaber von
Genussscheinen der genannten Firma aufge- •

fordert, solche bis spätestens 20. April 1921
der Direktion zuzustellen, ansonst solche kraftlos

erklärt werden müssten. ' 1261

Bern, den 14. Januar 1921.

Der Präsident des Verwaliungsrates:
Dr. H. Dletfer.
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CONFI'^DKKAU1QTV SUISSE

EMISSIONde

Bons de coisse 61 de In Confederation suisse
IV' S^rie, <le I'ann6e 1931, & 3 ans xJt. et 4 ans V2

destines
0 In conversion du Iü^Emprunt IMrolÄ mobilisation SVI» de Ir. 100,000,000 He 1916

ft recneance dn 15 Mr 1921, et ft la consolidation partielle de la dette ftottante de la Confederation

i/e Conseil f6döral suisse, en vertu de l'arröte föderal du 18 d6cembre
1920 concernant remission d'emprunts pour l'administration fedörale et les
cbemins de fer f6d6raux, a döcidö, dans sa seance du 3 janvier, 1921, de
procöder k la conversion du IV« Emprunt föderal de mobilisation 4V»°/o de
fr. 100,000,000 de 1916, qui arrivera k 6ch6ance le' 15 fövrier 1921, en offrant
aux porteurs d'obligations du dit emprunt des Bons de caisse 6 % de la
Confederation suisse, FV° Serie, de • l'annöe 1921* au' pair, k 2 ans 1/a ou ä
4 ans Vs d'6cheance, ä leur choix. Les intöröts seront bonifiös k raison de
6 % 1'an dös le 5 janvier 1921.

En vue de se procurer les ressources, soit pour rembourser les titres
dont la conversion ne. serait pas demandöe, soit pour consolider partiellement
la dette flottante de la Confederation, le Conseil föderal a d6cid6 d'6mettre
en outre des susdits Bons de caisse contre especes et de les offrir en souscrip-'
tion publique.

A. Conversion
Les porteurs des titres du IV® Emprtmt föderal de mobilisation 41/* %

de fr. 100,000,000 de 1916, qui. arrivera k echöance le 15 f6vrier 1921, sont
invitös ä, convertir leurs obligations, au pair, en Bons de caisse 6 % de la
Confederation suisse, IV« Sörie, de Pann6e 1921, ä 2 ans V» ou ä 4 ans V*
d'6chöance, k leur choix. Le taux d'interöt ä 6% sera appliquö dös le 5
janvier 1921. Les porteurs remettront au domicile de souscription la demands
de conversion accompagnöe des obligations k convertir, coupon k l'6cheance
du 15 fövrier 1921 attache.

Les porteurs effectuant la conversion recevront:
a) en espöces: une soulte de conversion qui se decompose comme suit

pour fr. 100 tie capital nominal:
1. 4V» % d'interßts du 15 aoüt 1920 au 5 janvier 1921 (140 jours) fr. 1.75
2. 6 % d'interets du 5 janvier 1921 au 5 mars 1921 (60 jours) „'1.—
Soulte totale par fr. 100 de capital converti ~fr. 2.75

b) un re$u qui sera 6cbang6 le moment ve'nü contre les titres döfinitifs.

B. Vente contre espöces et observations gönörales
Prix de vente: Le prix de vente est fixö AU PAIR pour les deux categories de

Bons de caisse, sous deduction des intöröts k 6 % du jour de la vente
au 5 märs 1921.

Coupures: Les Bons sont 6mis en coupures de fr. 100, 500, 1000, 5000
et 10,000.

' ' ,'

Im iolaire Id (ion le Innig (Suisse)

Obligations icnciäres Serie 0. 4 %

EMPRUNT de fr. 3,000,000.— de 1902

Ont 6t6 designees par le sort, pour etre remboursees le 15 juillet
1921, les obligations .ci-apres, qui cesseront de porter interöt dös
cette • date :

litre# de fr. 1ÖOO
7008 .7079 7100 7155 7188 7208 7243 7250 7251 7308 7343
7358 7387 7396 7401 7408 7440 7494 7530 7600 7615 7629
7695 7736 7767 7771 7836 7852 7877 7888 7942 7981 8004
8069 8098 8109.. i8129 8144 8209 8390 8405 8440 8484 8500

Titre# de fr. 500
8745 8746 8773 8774 8781 8782 8939 8940 8993 8994
9069 9070 9237 9238 9341 9342 9347 9348 9433 9434
9549 9550 9651 9652 9657 9658 9679 9680 9723 9724
9753 9754 9763 9764 9863 9864 9943 9944 9969 9970

10019 10020 10131 10132 10163 10164 10203 10204 10231 10232
10521 10522 10767 10768 10777 10778 10977 10978 11119 11120
11203 11204

Obligation# non rlclam£6s:
En 1916 8844.
En 1918 7679. (481 F) 156 1

En 1919 7326 7988.
En 1920 7496 8080 8143 8434 8875 9445 9446 10154

10713 10714.
Les porteurs des titres sortis au tirage qui en acceptent l'öchaiige

contre des obligations 5 % % ä 3 ou k 5 ans böüeficient du nouveau
taux d'interöt des le jour de l'6change.

Fribourg, le 14 janvier 1921.
• Le directeur : Romain Weck.

societe EiecMennique de Bichs - Zurich
MM. les actionnaires sant convoquös

en assemble gn£rale extraordinaire
pour Ic samedi, 29 janvier 1921, ä 14heures, au bureau AHamand, notaire
rue de la Paix, & Lausanne: ~

Ordre du jour: Modifications diverses aux Statuts avec changement
du siege social. •• 163

Le conseil.

Intöröts: Us sont productifs d'interßts k 6% l'an, et sont munis de coupons
semestriels aux -5 'mars et 5 septembre; le premier coupon sera it
l'echöance du 5 septembre 1921.

Remboursement: Les Bons de caisse sont remboursables, au pair, le 5 sep¬
tembre 1923 ou le 5 septembre 1925. Le remboursebaent coincident
done avec celui des Bons de caisse 6 % ä 3 et 5 ans de la in« Sörie
de Tann6e 1920.

Domiciles de paiement pour les coupons et le remboursement du capital: Les
coupons et les titres remboursables sont payables, sans frais, k la
Caisse d'etat föderale ä Berne, ä toutes.les caisseä d'arrondissement
des postes et des douanes, ä tous les guichets'de la Banque Nationale
Suisse et des autres banques et mäisons de banque' suisses.

Certificats nominatifs: Oes Bons de caisse sont au porteur; ils peuvent ötre
deposös, sans frais, contre des certificats' nominatifs, aux Services
f6d6raux de caisse et de comptabilitö ä Berne. Ces döpöts ne peuvent
§tre inferieürs k fr. 1000 de capital nominal.

Domiciles de conversion et de vente: Toutes les succursales et agences de la
Banque Nationale Suisse, ainsi que toutes les banques, maisons de
banque et caisses d'öpargne de .la Suisse, auxquelles les demandes de
conversion ou les bulletins de souscription devront 6tre remis.'

Livraison des titres: Les acheteurs recevront des bons de livräison qui seront
öchangös contre les Bons de caisse döfinitifs. Ces derniers sont döji
ä l'impression et pourront etre livr6s promptement

La Conversion et la vente des Bons de caisse auront lieu du 20 janvter
au 5 fövrier 1921 inclusivement.

Le Departement föderal des finances se röaerve le droit de cesser les
ventes contre espöces avant le 5 fövrier, s'il estime qu'elles ont atteint im
chiffre süffisant pour le .but indiquö. Dans ce cas un communique paraltra
dans la presse.

Ces Bons de caisse de la IV« Sörie seront aeeeptös rpar la Confederation,
en tout temps, au pair, plus intöröts courus, en paiement des impöts de gnerre
et des impöts sur les bönöfices de gnerre.

Berne, le 18 janvier 1921.

Le Departement federal des finances:

1611 .J. Musy.

(isi! Ifypoioi I (aol Is fiilisnis (Um)
Obligations ioneiöres Sörie S. 31,'),

EMPRUNT de ft. 3,000,000. — tie 1906

Ont 6te designees par le sort pour dtre remboursööä le 15 ,avri:l
1921 les obligations ci-aprös qui cesseront de porter iritöret dös
cette' date: i

Titre# de fr. lOOO
19 30 91 iio 12Ö 156 164 187 246 258 255

257 290 311 327 365 366 547 581 613 652 729
735 736 759 863 '929 931 962 966 1013 1023 1033

1081 1140 1146 1269 1294 1295 1321 1350 1357 1374 1402
1408 1420 1424 1490 1544 1584 1701 1726 1785 1801 1814
1908 1924 1943 1976 2122 2172 2208 2317 2357 2421 2441
2571 2628. 2653 2698

Titres de fr. 500
2867 2868 2921 2922 2927 2928 2929 2930 2997 2998

Obligations non r£clam6es:
En 1918 1936.
En 1919 1224 2750 2891.
En 1920 1165 1299 1311 2174 2246 2735 2781.

Les porteurs des titres sortis au tirage, qui en acceptent lAchange
contre des obligations 5%% ä 3 ou 5 ans b6nöficient du nouveau
,taux 'd'interöt des le jour de lAchange, (482 F) 1551

• Fribourg, le 14 janvier 1921.
Le directeur: Romain Weck.

Ifaftlillifiiall lii-Waliiiaiii
Da die Obligationen unserer Gesellschaft der eidg. Steuer-Verwaltung

zur Abstempelung vorzulegen sind, werden sämtliche Obligationäre,
welche das nicht bereits getan- haben, ersucht, ihre. Obligationen
unverzüglich an die St. Gallische Kantonalbank in, St. Gallen oder an
das Betriebsbureau In Waizenhaüsen einzusendsn.

Sie'werden ihnen nachher mit den neuen Couponsbogen wieder
zugestellt werden. (203 G) 1601

Waizenhaüsen, 18. Januar 1921.
Der Verwaltung#)*»!.

Bnohdruckerei POCHON-JENT Sc BÜHLER In Bern "* 'Iaprlmerfe POCHON-JENT St BÜHLER i Berne


	

